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 11 

Antrag:  12 

„Jugend im Landtag“ möge beschließen:  13 

Der Schleswig-Holsteinische Landtag und die Landesregierung werden aufgefordert, 14 

das Naturschutzgesetz „Artenvielfalt und Naturschönheit in Schleswig-Holsteins“ am 15 

Beispiel des bayrischen Gesetzesentwurfes einzuführen bzw. zu verschärfen.  16 

 17 

Mit beinhaltende Punkte:  18 

 Der Biotopverbund wird in ganz Schleswig-Holstein entlang der Meere, der Bäche 19 

und Flüsse, im Offenland und im Wald ausgebaut. 20 

 Der Schutz ökologisch hochwertiger Lebensräume und Strukturen wird ausgewei-21 

tet. 22 

 Verankerung schonenderer Bewirtschaftungsweisen. 23 

 Ausweitung der Naturschutzförderprogramme. 24 

 Mehr Arten- und Umweltschutz im Siedlungsraum und an Verkehrsflächen. 25 

 Verbesserte Umsetzung vor Ort und Bewusstseinsbildung. 26 

 27 

Begründung: 28 

Im Sommer 2019 hat der Bayerische Landtag das Volksbegehren „Artenvielfalt und 29 

Naturschönheit in Bayern“ sowie das zugehörige Begleitgesetz beschlossen und 30 

damit einen Meilenstein für mehr biologische Vielfalt in Bayern gesetzt.  31 

 32 

Wir fordern, dass Schleswig-Holstein am Beispiel dieses Gesetzesentwurfes handelt 33 

und somit auch sein Naturschutzgesetz verschärft. Dieses halten wir für notwendig, 34 

damit ein Artensterben und die Zerstörung der Umwelt verhindert werden kann. 35 


